
Korpora im DaF-Unterricht 

Marc Reznicek 
Workshop – Jena 20.4.2012 



Überblick Phänomene 
 Warum Korpora im DaF-Untericht? 
 Ziel des Workshops 
 Welche Korpora? 
 Phänomene 

 Komposition 
 Funktionsverbgefüge 
 Kollokationen 
 Synonyme 
 Produktivität 
 Intensivierer 
 Verbklassen finden 
 Modalpartikeln 
 Konnektoren 

 Lernerkopora 
 Adhoc-Korpora 
 Weitere Anwendungen 
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Warum Kopora im DaF-Unterricht? 

 In der Fremdsprachenlehr-und –lernforschung 
und auch in der Fremdsprachendidaktik hat sich 
die Erkenntnis durchgesetzt, dass Sprachlernen 
induktiv ablaufen soll.  
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Daher gilt es beispielsweise, in der Wortschatzvermittlung 
Schülerinnen und Schülern Strategien zu vermitteln, wie sie in 
authentischen Texten zunehmend selbständig die Bedeutung 
unbekannter Wörter aus dem Kontext erschließen können, 
ohne ständig auf deduktiv vorgegebene Wörterbuch-
definitionen zurückgreifen zu müssen . 
(vgl. Quetz 1998, Rampillon 2001)[zitiert in Mukherjee 2002] 



Warum Kopora im DaF-Unterricht? 

 Dieses data-driven learning kann auch auf 
grammatische Regeln angewendet werden. 
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[ ... ] the use in the classroom of computer-generated 
concordances to get students to explore regularities of 
patterning in the target language, and the development of 
activities and exercises based on concordance output.  

(Johns und King 1991: iii) [zitiert in Mukherjee 2002] 

 In den letzten zehn Jahren sind neue Techniken in 
kostenlose Tools integriert worden: 
 Kollokationsanalysen, Clustering, Keyword-Listen 

 



Warum Kopora im DaF-Unterricht? 

 Korpusarbeit verlangt allerdings eine spezielle 
Schulung der Lehrenden und Lerner, die „corpus 
literacy“ (Mukherjee 2002: 179) 
 Suchtools und Anfragesprachen müssen gelernt werden 
 Der Umgang mit Suchresultaten muss eingeübt werden. 
 Ein Gefühl muss dafür entstehen, welche Art Probleme 

sich mit Korpora heute lösen lassen. 
 Korpora können zur Vorbereitung für den Unterricht 

dienen 
 Korpusergebnisse können aufbereitet werden "input 

enhancement"(Sharwood Smith 1993)  
 Vorteil: Auch sehr komplexe Anfragen mit langer 

Wartezeit und nötiger Nachbearbeitung sind möglich 
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Warum Kopora im DaF-Unterricht? 

 Fertige Korpora können im Unterricht von den 
Lernern selbständig verwendet werden 
 Exploratives Arbeiten zu bestimmten Lexemen, 

Strukturen, Textsorten, Genres, Zeitabschnitten 
 Gezieltes Überprüfen von Fragen 
 Vorteil: Spielerischer Umgang mit der Sprache 
 Hohe Motivation, wenn der Forschergeist geweckt 

werden kann. 
 Hohe Lernerautonomie 
 Öffnen neuer Quellen für das Lernern auch außerhalb 

des Unterrichts 
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Warum Kopora im DaF-Unterricht? 

 Korpora können zusammen mit den Lernenden erstellt 
und untersucht werden 
 Untersuchung von Sprache in Bezug auf eine 

bestimmtes Interessengebiet 
 Liedtexte, Reiseberichte, Werbesprache 

 Vergleich der eigenen Sprachprodukte mit 
muttersprachlichen Texten 
 Argumentative Aufsätze 

 Vorteil:  hohe Motivation und zielgerichteter  
  Unterricht 

 Nachteil:  teilweise recht aufwändig, 
   Erfolg nicht garantiert 
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Ziel des Workshops 

 Einblick in verschiedene Korpusressourcen für den 
DaF-Unterricht 
 Vermittlung rudimentärer Kenntnisse in den 

benutzen Anfragesprachen 
 Gemeinsames Durcharbeiten von 

Beispielfragestellungen 
 Versuch einer Didaktisierung für den 

Sprachunterricht 
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Korpora für den DaF-Unterricht 
1) Digitales Wörterbuch der deutschen Sprache des 20. Jh.  
 http://www.dwds.de  (Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften) 
 - Zeitungskorpora: Tagesspiegel, Berliner Zeitung, Die Zeit 
 - DDR-Corpus 
 - Korpus gesprochener Sprache des 20. Jh. u.a. 

2) Deutsches Referenzkorpus - DeReKo 
 Suchmaschine Cosmas II (Institut für deutsche Sprache, Mannheim) 
 http://www.ids-mannheim.de/cosmas2/  
 - verschiedene Zeitungskorpora 
 - Belletristik 
 - Goethe-Korpus u.a. 

3 Deutsch Web as Corpus (http://wacky.sslmit.unibo.it/) 
 Suchmaschine: CQP (Humboldt-Universität zu Berlin) 
 https://korpling.german.hu-berlin.de/cqpwi/login.php 
 -automatisch generiertes Internetkorpus (deutsch) 

4 Falko – Fehlerannotiertes Lernerkorpus des Deutschen als Fremdsprache 
 Suchmaschine: ANNIS2 (Humboldt-Universität zu Berlin) 
 http://korpling.german.hu-berlin.de/falko-suche 
 -argumentative Lernertexte 

- deutsche Vergleichstexte 
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http://www.dwds.de/
http://www.ids-mannheim.de/cosmas2/
https://korpling.german.hu-berlin.de/cqpwi/login.php
http://korpling.german.hu-berlin.de/falko-suche


Metaebene 
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Anweisungen 
für die Lerner 

Hinweise für 
WS-Teilnehmer 



Erste Schritte: Kompositionen 

 
   Beispiel: Fahrerflucht 
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Wir können im                     suchen! 

Bitte bringen Sie ein Beispiel für ein schwieriges 
Kompositum mit. 

Beispiel: Fahrerflucht 

Finden Sie anhand eines Korpus heraus, was das Wort 
bedeuten könnte. 

http://www.dwds.de  

http://www.dwds.de/
http://www.dwds.de/


Kompositionen 
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Anfrage formulieren 

Geben Sie hier einmal 'Fahrerflucht' ein. 



Kompositionen 
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Anfrage formulieren 

Kollokationspartner 

KWIC-Ansicht DWDS 

KWIC-Ansicht Zeit 

Anzahl der Treffer 



Kompositionen 
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Bitte anmelden 

alte Version wählen 



Kompositionen 

Die Abfragesprache im DWDS ist relativ einfach. 
Nach allen flektierten Formen eines Wortes sucht 
man mit : 
 

Die Treffer werden in der sog. KWIC-Anzeige (key word 

in context) präsentiert. 
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Fahrerflucht 



Kompositionen 

Für jeden Treffer lässt sich der Kontext einsehen 
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@Fahrerfluchten  

Alle Treffer stehen im Singular. 
Mit @Fahrerfluchten finden Sie nur die konkreten 

Oberflächenformen.  



Kompositionen 

 
 
 
 
 
Wir suchen alle Wortformen, die auf 'flucht' enden. 
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Was für Fluchten gibt es noch? 

*flucht 

Das Lexikon kann von einem Kompositionszweitglied 
ausgeweitet werden. 



Kompositionen 

 
 
 

Wir suchen alle Wortformen, die auf 'flucht' enden. 
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Was für Fluchten gibt es noch? 

*flucht 



Kompositionen 

 
 
 

Wir suchen alle Wortformen, die auf 'flucht' enden. 
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Was für Fluchten gibt es noch? 

*flucht 

Verben können wir 
ausschließen 

Derivationen können 
wir nicht ausschließen 



Kompositionen 

 
 
 
 

Wir suchen alle Nomen, die auf 'flucht' enden. 
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*flucht with $p=NN 

Wir verlangen, dass die Suchergebnisse Nomen sind 

  $p steht für die Wortartenkategorie (Part-of-speech [POS]) 
  NN (Nomen) ist ein Element des Stuttgart-Tübingen-

Tagset (STTS) 
 Das STTS ist das Standard-Tagset für das Deutsche 
 Siehe Handout 



Kompositionen 

 
 
 

Wir suchen alle Nomen, die auf 'flucht' enden. 
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*flucht with $p=NN 

Wir verlangen, dass die Suchergebnisse Nomen sind 



Funktionsverbgefüge 
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Fahnenflucht 

Funktionsverbgefüge für spezielle Nomen lassen sich in DaF-
Wörterbüchern gut nachschlagen oder in Korpora entdecken 

Finde heraus, wie man 'Fahnenflucht machen' besser 
ausdrücken kann? 



Funktionsverbgefüge 
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Fahnenflucht 

MI mehr Gewicht auf häufige Paare LL  mehr Gewicht auf besondere 
Verbindung 



Funktionsverbgefüge 
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begehen 

Schwieriger ist die Suche nach typischen Nomen eines 
Funktionsverbgefüges. 

Was kann noch gut begangen werden? 



Funktionsverbgefüge 
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begehen Was kann noch gut begangen werden? 



Kollokationsansicht 

Kompaktansicht 
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Vollansicht 
Das DWDS bietet eine schöne Kollokationsvisualisierung. 



Aufgabe Kollokation 
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Nomen 

Adjektiv
Adverb 

Füllen Sie bitte die 
Lücken im 

Kollokationsgraphen! 



Aufgabe Kollokation 
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Aufgabe: 
 Basteln Sie über den Kurs hinweg an einem 

gemeinsamen Kollokationsbaum auf einem Poster. 
 Beginnen Sie mit einem beliebigen 

Funktionsverbgefüge und bauen Sie während des 
Kurses Tag für Tag an. 

 Es können auch unterschiedliche Bäume zu 
unterschiedlichen Themen, Genres, Registern 
gebastelt werden. 

Kollokationsbäume bieten sich für das 
Erstellen von Postern an. 



Synonyme desambiguieren 

Lassen Sie Ihre Studenten selbständig herausfinden, 
was die kontextuellen Unterschiede zwischen 
Beinahe-Synonymen sind: 
 Einige Beispiele: 

bunt – farbig 
starten – beginnen – anfangen- initiieren 

machtvoll – mächtig 
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Wir können im                      suchen! 



Synonyme: starten – beginnen – anfangen 
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Vergleichen Sie die Treffer für die folgenden Verben: 
starten, beginnen, anfangen, initiieren 

Kann man inhaltliche Klassen bilden? 

Wer oder was fängt an/ beginnt/ startet/ initiiert? 
Wer oder was wird angefangen/ begonnen/ gestartet/ initiiert? 
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starten: 
eher 

konkret 

beginnen: 
eher 

abstrakt 

initiieren: 
Sequenzen 

anfangen: 
vor allem 

Sachverhalte 
(Verben) 

Synonyme: starten – beginnen – anfangen 



Synonyme: weitere 
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Wie sieht es mit "machtvoll" und "mächtig" aus? 



Synonyme Diachrony & Genre: 
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Genre- und Registerwissen sind vor allem für 
fortgeschrittene Lerner eine wichtige Voraussetzung 
für Zielsprachennähe. 

Das DWDS erlaubt den Vergleich der Verteilung eines 
sprachlichen Musters über Genre und Jahrzehnt des  

20. Jahrhunderts.  



Synonyme Diachrony & Genre: 
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In welchen Genres/Registern würden man 'starten' heute 
am ehesten benutzen? War das schon immer so? 

bunt farbig 



Wortbildung und Produktivität: 
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Nomen sind als Simplex und Kompositionsglied 
teilweise sehr unterschiedliche produktiv. Auch das 
lässt sich schön an Korpora erfahren. 

'Weh' als Simplex taucht im Langenscheidt nicht auf 

Sind das Nomen 'Weh' und Komposita mit '-weh' gleich häufig? 
In welchen Genres findet man was? 



Wortbildung und Produktivität: 
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Sind das Nomen 'Weh' und Komposita mit '-weh' gleich häufig? 
In welchen Genres findet man was? 



Intensivierer/Abtöner 
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In der obere Mittelstufe wird es immer wichtiger die 
Bedeutung von Adjektiven richtig modifizieren zu können. 
Hier gibt es in den Lehrwerken zwar allgemeine Listen von 
Intensivierern, aber welches sind die 'richtigen'? 

Wie würde man das Wort "reich" am besten steigern 
oder abschwächen bzw. relativieren? 



CQP (HU-Berlin) 
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Hierfür wechseln wir zur zweiten Korpusresource:  
DEWAC in CQP 

Das Korpus ist sehr groß (1,7 Miliarden Wörter). 
Die Qualität (dieser Version) ist nicht 100%ig, seltene 

Phänomene sind unzuverlässig. 
Das Suchinterface ist sehr viel mächtiger!!! 

CQPpool 

https://korpling.german.hu-berlin.de/cqpwi/login.php 

gast 

https://korpling.german.hu-berlin.de/cqpwi/login.php


CQP (HU-Berlin) 
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Wechseln Sie zum Korpus DEWAC 1 



CQP (HU-Berlin) 
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Wechseln Sie zum Korpus DEWAC 1 

Wählen Sie 
'frequencies' 



CQP (HU-Berlin) 
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[pos="ADJD"][lemma="reich"] 

Gruppiere Sie 
nach 'lemma' 



Exkurs CQP 
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[pos="ADJD"][lemma="reich"] 

Alle Informationen zu einer Wortform stehen in [].  

Wortarteninformation: pos= "POS" 

Lemmainformation: lemma= "lemma" 

Frequenzanzeige zeigt immer das linke Element 



Intensivierer/Abtöner 
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[pos="ADJD"][lemma="reich"] 

Start 



Intensivierer 
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wenige 
Ausnahmen! 



Intensivierer 

 
 
 
 

Marc Reznicek Korpora im Daf-Unterricht –  Workshop Jena  –  20.04.2012 45 

Vergleichen Sie die typischen 
Intensivierer für das Adjektiv 

"lang". 
 

Welche sind gleich? 
Welche sind unterschiedlich? 

Sortieren sie nach Art der 
Modifizierung (nutzen Sie 
dazu die KWIC-Ansicht)! 



Intensivierer 
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Welche Adjektive 
kann man mit 
'schrecklich' 

intensivieren? 

Die umgekehrte Fragestellung lässt sich leider nur in der 
KWIC-Ansicht beantworten. 

links minimal 
rechts minimal 

matches 



Intensivierer 
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[word="schrecklich"][pos="ADJD"] 

Welche Adjektive 
kann man mit 
'schrecklich' 

intensivieren? 

Oberflächenform
:word = "WORT" 



Intensivierer 
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[word="schrecklich"][pos="ADJD"] 
Welche Adjektive 

kann man mit 
'schrecklich' 

intensivieren? 



Didaktisch: Intensivierer 
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 Gruppenprojekt: 

1) Entwerfen Sie ein Spiel, bei dem man einen Teil 
einer Kollokation vorgibt und mit seinem Gegenpart 
reagieren muss.  - z.B. eine UNO-Variante –  
Nutzen Sie die Ihnen bekannten Abfragetechniken in 
den Korpora, um das Spiel zu gestalten. 
2) Spielen Sie die gegenseitigen Spiele. 
 
 
 
 
 

Kollokationen zu lernen ist in der Regel sehr mühselig.  
Die Tatsache, dass Kollokationen selten 1:1 Beziehungen 

sind, lässt sich spielerisch ausnutzen. 



Didaktisch: Intensivierer 
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 schrecklich 

hungrig 

unendlich 

offen 

angelweit 

müde 
Domino 



Verbklassen syntaktisch 

 Neben Verbvalenz und Bedeutung verlangt eine 
Muttersprachliche Beherrschung auch das Wissen 
darüber, in welchen Wortstellungsvarianten 
Verben gerne auftauchen. 
 Lerner können diese Klassen sehr schön selbst 

entdecken. 
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Lassen Sie Ihre Lerner Verben mit bestimmten 
Präferenzen doch selbst gezielt suchen und 

klassifizieren. 



Verbklassen syntaktisch 

Zweistellige Verben können im folgenden Muster 
auftreten: 

Obj  Verb  (ADV)  Subj  
Mich interessiert seine Reaktion. 
Mich stört vor allem, dass er nicht kommt. 
 Diese Varianten sind abhängig vom Kontext: 
  kurze Konstituenten vor langen  

 mich   <  dass er nicht kommt 
 bekannte Referenten vor unbekannten 

 mich  viel bekannter als  seine Reaktion 
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Verbklassen syntaktisch 

Obj  Verb  (ADV)  Subj  
Mich interessiert seine Reaktion. 
Mich stört vor allem, dass er nicht kommt. 
 Sprecher haben aber immer auch die Wahl, andere 

Verben zu verwenden 
 Gibt es Verben, die dieses Muster bevorzugen? 
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Wir suchen mit COSMAS II 
http://www.ids-mannheim.de/cosmas2/web-app/ 

http://www.ids-mannheim.de/cosmas2/web-app/


• COSMAS II erlaubt die Suche im deutschen 
Referenzkorpus DeReKo (IDS) 

• DeReKo  
– (4,2 Milliarden Wörter) 

• Wir suchen im Archiv TAGGED-T  
– (1,5 Milliarden Wörter)  
– POS = Wortarten 

Exkurs: DeReKo 
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Exkurs: COSMAS II 
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 1 

2 

3 

TAGGED-T ist eine  



Exkurs: COSMAS II Registrierung 
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Exkurs: COSMAS II 
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4 



Verbklassen syntaktisch 
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5 

6 

7 



Verbklassen syntaktisch 
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8 



Verbklassen syntaktisch 

KWIC-Ansicht 
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Verbklassen syntaktisch 
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 Die KWIC-Ansicht bietet auch hier wieder einen 
explorativen Eindruck. 
 Sie drücken aber nur Möglichkeiten aus, wir wollen 

Präferenzen finden. 
 Die Kookurrenzsanalyse hilft weiter. 



geringe Fehler: 
kein Verb 

Nur das 1. 
Wort rechts 

Lemmata 

Verbklassen syntaktisch 
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Verbklassen syntaktisch 
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interessieren 
stören 
faszinieren 
wundern 
ärgern 
freuen 
reizen 
nerven 
beeindrucken 
erstaunen 
erinnern 
dünken 
überraschen 

Versuchen Sie sich zu überlegen, was die 
Verben, die in unserer Struktur gerne 

vorkommen, miteinander gemein haben. 

Es handelt sich um die Klasse der  
Psycho-Verben, die einen inneren 

Zustand erzeugen. 

1) Sammeln Sie weitere Beispiele in 
Ihrem Alltag. 

2) In welchen Konstruktionen tauchen 
diese Verben noch auf? 



Modalpartikeln 
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 Die Bedeutung von Modalpartikeln gehört zu den 
schwersten Bereichen der deutschen Sprache. 
 Hier kann vor allem ein erhöhter Input helfen. 
 Beispieltextabschnitte bieten hier ein gezieltes 

Input Angebot. 
  

aber auch bloß 
denn doch eben 

eh eigentlich etwa 
halt ja mal 
nur ruhig schon 

überhaupt vielleicht wohl 

Vergleichen Sie die 
Kontexte der 

Modalpartikel 'halt' und 
'eben' 



Kombinierbarkeit von Modalpartikeln 
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 Neben der Bedeutung ist aber auch die 
Modalpartikelsyntax ein schweres Thema. 
 Ein Beschreibungsversuch findet sich in der 

Grammatik mit Sinn und Verstand. 

  Welche Modalpartikeln lassen sich miteinander 
kombinieren und in welcher Reihenfolge? 

Gruppenarbeit: 
Versuchen Sie mit Ihrer Gruppe in einer halben 
Stunde mehr Beispielsätze für neue Kombinationen 
von Modalpartikeln zu finden als Ihre Gegner. 
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Für diese Aufgabe reicht bereits das DWDS. 

In der Syntaxhilfe findet man die Suche nach Abfolgen. 
Wir wollen aber einen Kein-Wort-Abstand  

  Element 1 #0 Element 2 
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Die meisten Modalpartikel sind polyfunktional und 
haben flektierende Homographen. 

Mit dem Operator @ beschränkt man die Suche auf die 
angegebene (unflektierte) Form. 



Konnektoren im Satz 
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"aber" 

Konnektoren werden in der Regel als satzexterne 
Elemente eingeführt. 
Die Integration in den Satz kommt dann später. 
Der zweiten Schritt könnte man durch 
entdeckendes Lernern gestalten: 
  Suchen Sie nach den folgenden Konnektoren und 

notieren Sie sich, wo und wie häufig sie dort auftauchen: 
aber, denn, daher, auch 

Bedeuten die Konnektoren an allen Stellen das gleiche?  



Lernerkorpora 

Marc Reznicek Korpora im Daf-Unterricht –  Workshop Jena  –  20.04.2012 69 

 Im Gegensatz zu den bisherigen Korpora lassen 
sich mithilfe von Lernerkorpora Strukturen in der 
Lernersprache finden, die besonderer 
Aufmerksamkeit bedürfen. 
 Dabei können die Lernertexte entweder direkt 

benutzt werden oder an das zu erlernende 
Phänomen angepasst werden. 
 Im Prinzip ist auch ein direktes Einbinden der 

Korpora in die Lernsituation möglich, die 
Suchsyntax ist allerding recht komplex. 
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 Fortgeschrittene Lerner B1+ 
 Deutsche Vergleichsgruppe 
 Argumentative Aufsätze zu einem von vier Themen 
 Der Feminismus hat den Frauen mehr geschadet als genützt. 
 Die meisten Universitätsabschlüsse sind nicht 

praxisorientiert und bereiten die Studenten nicht auf die 
wirkliche Welt vor 
 Die finanzielle Entlohnung eines Menschen sollte dem 

Beitrag entsprechen, den er/sie für die Gesellschaft geleistet 
hat. 
 Kriminalität zahlt sich nicht aus. 



Kontrastive Analyse 
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 Kontrastive Analyse von Lerner- und 
Muttersprachlertexten 
 sehr unterschiedliche sprachliche Strukturen können 

verglichen werden. 
 quantitative signifikante Abweichungen werden 

gesucht 
 Mindergebrauch bei den Lernern 

a) Struktur wird überhaupt nicht gebraucht  
  unbekannte Struktur 

b) Struktur wird mindergebraucht  
  vermiedene Struktur 
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Overuse Underuse 

Wortarten 
(STTS) 

L1 der 
Lerner 

deutsche 
Muttersprachler 

Relative 
Frequenzen 
der Relativ-
pronomen 
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*ung 

*sam 

*keit 

Drei Kategorien werden von den meisten Lernern vermieden: 
Adverben & Partikel (ADV) 

Demonstrativpronomen (PDS) 
Reflexivpronomen (PRF) 

Diese Muster können wir nutzen, um spezielle Übungen 
zu erzeugen. 



Beispiel vermiedene Reflexivpronomen 
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 Das Lernerkorpus Falko kommt ab Version 2.0 mit 
sogenannten Zielhypothesen (ZH). 
 Auf der ZH1 werden nur minimale 

formalgrammatische Fehler korrigiert. 
 Auf der ZH2 wird versucht, die Lernerintention 

wiederherzustellen. 
 Abweichungen der Zielhypothesen vom 

Lernertext sind auch durchsuchbar. 



Abweichungen der ZHs in Falko 
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ZHDiff Operation in Zielhypothese 

INS Token eingefügt 

DEL Token gelöscht 

CHA Token geändert 

MERGE mehrere Token verbunden 

SPLIT Token in mehrere aufgespalten 

MOVS Token von hier bewegt 

MOVT Token hierhin bewegt 
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Wir können jetzt nach Reflexivpronomen suchen, die 
auf der ZH2 eingefügt wurden: 

ZH2pos= "PRF" & 
ZH2Diff="INS" &  

#1_=_#2 



Beispiel vermiedene Reflexivpronomen 

Marc Reznicek Korpora im Daf-Unterricht –  Workshop Jena  –  20.04.2012 77 

Diese Sätze lassen sich exportieren … 

1. Einige streben danach, dass noch reicher zu sein, noch gewaltiger; sie wollen die 
ganzen Welt unterordnen.  

2. Aber die Frauenemansipation hat auch die andere Probleme  gebracht.  
3. Die Herausforderungen der Subjektivität haben parallel mit der Entwicklung des 

Feminismus bewegt. 
4. Darauf bin ich sicher. 
5. Auf dieser letzten Frage wird diesen Aufsatz konzentrieren. 
6. Die Entwicklungen in der globaliserenden Welt brauchte nicht nur die  Männerkraft 

sondern auch die Frauen, die in der traditionellen Familie nur um die Kinder und die 
hauswirtschaflichen Beschäftungen kümmern. 

7. Bis den 21. Jahrhundert wurde die Situation der Frauen viel als vorher verbessert. 
8. So stellt man die Paradies vor. 
9. Ich meine dass Kriminalität nicht zahlt aber für manche sind es die einzige ausweg.  
10. Sie werden nicht nacht so ein Land kommen und deshalb vershlecht das Ekonomie diese 

Land.  
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… und aufbereiten. 

1. Einige streben danach, noch reicher zu sein, noch gewaltiger; sie wollen die ganze Welt 
unterordnen.  

2. Aber die Frauenemanzipation hat auch anderen Probleme gebracht.  
3. Die Herausforderungen der Subjektivität haben parallel mit der Entwicklung des 

Feminismus bewegt. 
4. Darauf bin ich sicher. 
5. Auf diese letzte Frage wird dieser Aufsatz konzentrieren. 
6. Die Entwicklungen in der globalisierten Welt brauchte nicht nur die  Kraft der Männer, 

sondern auch die der Frauen, die in der traditionellen Familie nur um die Kinder und die 
häuslichen Geschäfte kümmern. 

7. Bis in das 21. Jahrhundert hat die Situation der Frauen deutlicher als vorher verbessert. 
8. So stellt man das Paradies vor. 
9. Ich meine, dass Kriminalität nicht zahlt, aber für manche ist es der einzige Ausweg.  
10. Sie werden nicht in so ein Land kommen und deshalb verschlechtert die Wirtschaft in 

diesem Land.  
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Die folgenden Sätze stammen aus einem Lernerkorpus. 
Die Schreiber haben teilweise Fehler gemacht.  

Versuchen Sie diese auf zwei Arten zu korrigieren? 
1. Minimale Korrekturen. Der Satz muss nicht "gut" 

sein, nur korrekt. 
2. Schreiben Sie den Satz so, dass er Ihrer Meinung 

nach "gut" klingt. 

Wie würden Sie mit unterrepräsentierten 
Demonstrativpronomina umgehen? 

Können die Lerner I. M. n. noch besser eingebunden 
werden? 



Zusammenfassung 
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 Unterschiedliche Korpora lassen sich im DaF-
Unterricht einsetzen 
 zielsprachliche Referenzkorpora (DeReKo – COSMAS II) 
 zielsprachliche diachrone Korpora (DWDS ) 
 zielsprachliche Internetkorpora (DEWAC – CQP) 
 Lernerkorpora (Falko – ANNIS2) 

 Die Anfragesprachen und Suchmaschinen sind 
unterschiedlich komplex und mächtig 
  ANNIS2 & CQP > COSMAS II > DWDS 



Außerdem… 
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 Weitere Einsatzgebiete von Korpora im 
Sprachunterricht: 
 Komplexere Anfragen (CQP) über unterschiedliche 

Textsorten hinweg. 
 In welchen Texten und wo in diesen Texten 

werden Präteritumsformen verwendet? 
 Wo steht eher Perfekt? 

!! Verlangt eine gründliche Einführungsphase in eine 
komplexere Suchanfragesprache !! 
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 Weitere Einsatzgebiete von Korpora im 
Sprachunterricht: 
 Tief syntaktisch annotierte Korpora nutzen TIGER 
An welchen syntaktischen Stellen können Adverben 
wirklich stehen?  
 - Wo stehen sie nicht?  
 - Auf welche Teile im Satz beziehen sie sich dort? 
 Was stellt man im Deutschen gerne ins Nachfeld? 
!! Verlangt eine gründliche Einführungsphase in eine 

komplexere Suchanfragesprache !! 
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 Weitere Einsatzgebiete von Korpora im 
Sprachunterricht: 
 Adhoc-Corpora (Mukherjee, J. 2002) im Klassenzimmer 
 Zielsprachlich:  

- Lerner suchen im Netz im Unterricht nach 
speziellen Texten (Märchen, Nachrichten, Rezensionen) 

- Mit Korpusanalyseprogrammen (AntConc, 
Wordsmith etc.) werden darin herausragende 
Strukturen (Lexeme, Cluster, Konkordanzen) 
gesucht 
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 Weitere Einsatzgebiete von Korpora im 
Sprachunterricht: 
 Adhoc-Corpora (Mukherjee, J. 2002) im Klassenzimmer 
 lernersprachlich:  

- Lerner schreiben im Unterricht zu einem Thema 
Texte 

- Diese werden zu einem Korpus kompiliert 
- Über- oder Mindergebrauch bestimmter 

Strukturen wird ermittelt und in den Kurs 
zurückgegeben.  

 



Vielen Dank Ihnen 
und für viele Anregungen 

Max Möller 
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